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Herrn 
Oberbürgermeister 
Dr. Florian Janik 
Rathausplatz 1 
91052 Erlangen 
 
 
 
Antrag: Erlangen als »sicherer Hafen« -  
offen für in Seenot geratene Geflüchtete 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Rheinstädte Düsseldorf, Köln und Bonn haben Ende Juli öffentlich ihre Bereitschaft 
erklärt, in Seenot geratene Flüchtlinge aufzunehmen. Neben Regensburg als erster 
bayerischen Stadt haben inzwischen auch weitere Bürgermeister*innen ihre Sympathie für 
diese Initiative erklärt. Die Städte plädieren zwar für eine europäische Lösung, was wir 
ausdrücklich unterstützen - aber bis dahin muss die Aufnahme der Geretteten gesichert sein.  
Zwar hat diese Erklärung vor allem Symbolcharakter, da die Kommunen nicht für die 
Verteilung der Geflüchteten zuständig sind. Sie ist jedoch ein deutliches Zeichen der 
Stadtgesellschaften gegen das Sterben im Mittelmeer. 
  
Inzwischen gibt es auch in Erlangen eine Gruppe der internationalen Bewegung 
»SEEBRÜCKE«, die sich für Menschen auf der Flucht einsetzt. Außerdem hat die 
Ortsgruppe Erlangen von Amnesty International die Stadtspitze angeschrieben und um 
Unterstützung der »Aktion Seebrücke« gebeten. 
 
Wir beantragen:  

Auch die Stadt Erlangen erklärt sich öffentlich bereit, aus Seenot gerettete Flüchtlinge 
im Rahmen ihrer Möglichkeiten aufzunehmen.  

 
Mit freundlichen Grüßen 
     
für die SPD-Fraktion: für die Grüne/GL-Fraktion: 
 
gez. Barbara Pfister 
Fraktionsvorsitzende 

 
gez. Wolfgang Winkler 
Fraktionsvorsitzender 

              
 
 
      F.d.R.:  Wolfgang Most 
      Geschäftsführung Grüne/GL 
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